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/7 " Diplomat. 15 PS

ÜB AUTOMOBILE Preise ab Fr. 4650.—
BÜRO U. WERKSTÄTTE: PFLANZSCHULSTR. 9. ZÜRICH, TEL. 72.733

AUSSTELLUNG: THEATERSTRASSE 12, BEIM CORSO. TEL. 22.800
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Fast lOO Jahre war ein
völlig unschädlicher Kaffee
der Wunsch der Ärzte!
Kaffee Hag ist die Erfüllung!

Kaffee Hag ist coffeinfrei
und doch ein voller Genuß.

Er schont das Her'i.
und befriedigt den Gaumen.

Kaffee Hag schont die Verven
und regt doch an.

Er kann den Schlaf nicht stören
und belebt doch den Geist.

Kaffee Hag ist mild
und doch voll Kraft nnd Aroma.

Er ist den Kranken ein EabsaL
und den Gesunden eine Wohltat.

Wollen Sie nicht auch auf KAFFEE HAK umstellen?

6

I:»^t ROO .I:»I»»t XV!» i «in
völlig iiii>i«Ii:i«>Ii« I,« i Iv:»tt« «

«I« i ^V,ii»5« Ii <I« i Xi ^t«
Iv:»tk««ì II:»^ i^i «li« lìitiilliii»^!

Rinklvv HiìA ist vokkvinkvvi
mu! «i«»«I» vin vviivv «ZsvNIlii.

N!r svl»«»i>t «ins Uern
i»ii«i I»vi»ivàÌAt iliii <^n«,i»»vi».

iinklve Ilnzx s«?Ii«i»t «iiv Zivvvei,
uiiti vvKxt «ivvi» nii.

D v kn»»i» ilin ^el»ini niekt stävvn
mill bvivkt à«»el» «iei» «Mvist.

I^nkkee Uns i^t i»»ii«i
iiml ,i«»ei» vvii ILvnkt mill

IZv ist «ii ii Kiiiii Ivi ii vin I>:«>»s:«I

iiiiil ili ii t»esui»«ivi» viiiv XV«I»iti»t.

VV«II«i» 8»v i»»«?I»t »»»el» »»»k U^i<ì« »»iii^tvllen?
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